
Amtsblatt der Gemeinde Schutterwald 

    
  
  

 

Öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung des Zweckverbands  
„Gewerbepark Raum Offenburg“ 

Am  
Montag, den 17. Februar 2014, 17:00 Uhr 

 

findet imTechnologiepark Offenburg (TPO), In der Spöck 10, in 
77656 Offenburg eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands „Gewerbepark Raum Offen-
burg“ statt. 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Begrüßung und Einführung durch den Verbandsvorsitzenden 
 

2. Feststellung der geprüften Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011  
 

3. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2011 
 

4. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2012 
 

5. Festsetzung Wirtschaftsplan 2014 / Fortschreibung der Ge-
samtfinanzierung 
 

6. Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
 
 
Martin Holschuh 
Verbandsvorsitzender und Bürgermeister  
 

Verunreinigung durch Hunde 

Bei der Gemeindeverwaltung gehen wieder vermehrt  
Beschwerden ein, dass in vielen Bereichen Schutterwalds 
Gehwege, Hofeinfahrten und Vorgärten durch die Hinterlassen-
schaften von Hunden verunreinigt werden.  
 
Auch Gräber auf dem Friedhof sind davon betroffen, wobei es 
sich hier vermutlich um Hunde handelt, die ohne Aufsicht frei 
herumlaufen. 
 
Wir weisen darauf hin, dass der Halter bzw. der Führer des 
Hundes den Hundekot unverzüglich zu beseitigen hat. Hierfür 
können beim Bürgerbüro der Gemeinde kostenlos entspre-
chende Beutel abgeholt werden. 
 
Des weiteren weisen wir darauf hin, dass Hunde im Innenbe-
reich an der Leine zu führen sind. 
 
Wir bitten die Hundebesitzer, dies zu beachten. 
 
 

Reisepässe / neuer Personalausweis 

Die Reisepässe, die bis zum 17.01.2014 und die Personalaus-
weise, die bis zum 24.01.2014 beantragt wurden, können von 
den Antragstellern abgeholt werden. Die bisherigen Auswei-
se/Reisepässe, welche noch nicht eingezogen wurden, bringen 
Sie bitte zur Abholung mit.  
 
Personen (ab dem 16. Lebensjahr), die einen neuen Personal-
ausweis beantragt haben, möchten wir darauf hinweisen, dass 
der Ausweis erst zur Abholung bereit liegt, wenn Sie den Pin-
Brief erhalten.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Meldebehörde, Tele-
fon 0781/9606-15 oder E-Mail meldeamt@schutterwald.de. 
 

Fundsachen 

1 Lederhandschuh schwarz 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bei uns in dieser Woche: 

TISCHTENNIS-HERREN VERBANDSLIGA 
TTC LANGHURST – TTC SINGEN  

 
 

TISCHTENNIS-JUNGEN LANDESLIGA 
TTC LANGHURST – TTG ULM 

 
 

TISCHTENNIS DAMEN LANDESLIGA 
TTC LANGHURST – TTF RASTATT 

ALLE SPIELE IN DER  
SCHULSPORTHALLE LANGHURST  



Haushaltssatzung mit Haushalts- und Wirtschaftsplänen 2014 
 
Das Landratsamt Ortenaukreis als Rechtsaufsichtsbehörde hat  mit Schreiben vom 29.01.2014 die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2014 bestätigt und die genehmigungspflichtigen Teile 
(Kassenkreditermächtigung u.a.) genehmigt. 
 
 Die Haushaltssatzung 2014 wird nun gemäß § 81 Abs. 3 GemO mit 
            

dem Haushaltsplan der Gemeinde Schutterwald, 
 

dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Strom- und 
Wasserversorgung (Gemeindewerke) und 

                       
dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung 
Schutterwald 
 

 für das Haushalts- bzw. Wirtschaftsjahr 2014 öffentlich bekannt gemacht. 
 
 

Kernhaushalt der Gemeinde Schutterwald 
 

 

Der Gemeinderat hat am 18. Dezember 2013 auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg folgende HAUSHALTSSATZUNG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2014 beschlossen: 
 
 

§ 1   Haushaltsplan 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
 
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 17.417.000 € 
 davon 
 im Verwaltungshaushalt 15.020.000 €, 
 im Vermögenshaushalt 2.397.000 €; 
 
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen  
 Kreditaufnahme für Investitionen und  
 Investitionsfördermaßnahmen 
 (Kreditermächtigungen) von  0 € 
 
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von  470.000 € . 
 
 

§ 2   Kassenkreditermächtigungen 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  1.300.000 € 
 

 
§ 3   Realsteuerhebesätze 

 
1.  Die Gemeinde Schutterwald erhebt die Grundsteuer nach dem Grundsteuergesetz und die  
     Gewerbesteuer nach dem Gewerbesteuergesetz  in der jeweils gültigen Fassung. 
 
2. Die Hebesätze werden festgesetzt 

 a) für die    G r u n d s t e u e r 
  aa) der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 270 v. H. 
  bb) die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  250 v. H. 
     der Steuermessbeträge, 
 b) für die    G e w e r b e s t e u e r   auf  320 v. H. 
  der Steuermessbeträge. 

 
§ 4   Stellenplan 

 
Der Stellenplan ist Bestandteil des Haushaltsplanes (lfd. Nr. 9). 



 

Eigenbetrieb „Strom- u. Wasserversorgung Schutterwald“ 
(Gemeindewerke Schutterwald)  

 
§ 5   Wirtschaftsplan 2014 

 
Der WIRTSCHAFTSPLAN 2014  DER GEMEINDEWERKE SCHUTTERWALD wird gemäß § 14  Abs. 1 des 
Eigenbetriebsgesetzes vom Gemeinderat am  18. Dezember 2013 wie folgt festgesetzt: 
 
 1. Im   E r f o l g s p l a n  mit 
  -  Erträgen von 7.203.300 €, 
  -  Aufwendungen von 7.095.600 €, 
    -  Jahresgewinn von  107.700 €. 
 2. Im   V e r m ö g e n s p l a n 
  in den Einnahmen und Ausgaben auf je 1.017.000 €. 
 3. Die vorgesehenen Kreditaufnahmen zur  
  Absicherung der Investitionsfinanzierung betragen        0 €. 
 4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur  
  Absicherung der Kassenliquidität wird auf 500.000 €. 
 festgelegt. 
 5. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
  wird festgelegt auf     0 €. 
 6. Die Verwaltung wird ermächtigt die im Wirtschaftsjahr erforderliche marktgerechte 

Strompreisanpassung zu gegebener Zeit zeitnah zu entscheiden.  
 

 
 

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung Schutterwald“    
 

 
§ 6   Wirtschaftsplan 2014 

 
Der WIRTSCHAFTSPLAN 2014 DES EIGENBETRIEBS ABWASSERBESEITIGUNG SCHUTTERWALD wird 
gemäß § 14  Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes vom Gemeinderat am  18. Dezember 2013 
wie folgt festgesetzt: 
  
 1. Im   E r f o l g s p l a n  mit  
  -  Erträgen von 1.226.000 €,  
  -  Aufwendungen von  1.366.000 €, 
      -  Jahresverlust von  140.000 €. 
 2. Im   V e r m ö g e n s p l a n 
 in den Einnahmen und Ausgaben auf je 761.000 €. 
 3. Die vorgesehenen Kreditaufnahmen zur  
  Absicherung der Investitionsfinanzierung betragen 0 €. 
 4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur  
  Absicherung der Kassenliquidität wird auf 500.000 €.  
      festgelegt. 
 
 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan der Gemeinde Schutterwald und die 
Wirtschaftspläne der Gemeindewerke sowie des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung für das Jahr 2014 
in der Zeit von Montag, den 10.02.2014, bis einschließlich Mittwoch, den 19.02.2014, im Rathaus, Zimmer 7 
(Rechnungsamt), öffentlich ausliegt.  
Während dieser Zeit hat jedermann das Recht, das gesamte Zahlenwerk mit ausführlichen Erläuterungen 
einzusehen. 
 
                                                                                                         Gemeinde Schutterwald  
                                                                                                               Rechnungsamt 



                          WICHTIGE RUFNUMMERN 

NOTRUFE 
 

Notruf                                                            110 
Feuerwehr                                                     112 
Krankentransporte                                     19222 

ÄMTER 
 

Bürgermeisteramt 9606-0 
Öffnungszeiten des Rathauses: 
Mo. - Fr.:   8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag: 15.30 - 18.00 Uhr 
Bauhof 51904 
Störungsdienste nach Dienstschluss 
a) Wasser/Strom 9606-20 
b) Abwasser 0171/7679946 
Polizeiposten Neuried 07807/957990 
Fax 07807/9579919 
Mörburgschule 967779-0 
Fax 9677799 
Hausmeister 967779-20 
Offene Ganztagsbetreuung 967779-26 
Offene Ganztagsbetreuung Langhurst 9907362 
Grundschule Langhurst 51809 
Fax 9907361 
Polizei Offenburg 210 
Telefon-Seelsorge 0 800 111 0 111 
Nachbarschaftshilfe 68899 
MSD/DRK-Pflegedienst 91918920 
Diakonie- Sozialstation/Essen auf Rädern 475-160 
Sozialstation St. Ursula 92834500 
Häusliche Pflege Karin von Benkendorff 991420 
Tagespflege 63934958 
Ambul. Pflegedienst Pflege u. mehr 9907959 
Altenpflegeheim St. Jakobus 969270 
Erdaushubdeponie Höfen 0172/3790134 
 0152/22936389 
Öffnungszeiten der Deponie: 
Mo. - Fr.: 8:00 - 12:30 und 13:00 - 16:45 Uhr 
Sa: 8:00 - 12:00 Uhr 

 
 

ÄRZTLICHER  
NOT - UND BEREITSCHAFTSDIENST 

 

wird vermittelt durch das Deutsche Rote Kreuz,  
Tel. 01805 - 19292 - 460 

 

Mo, Di., Do.,: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Mi: 12.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Fr. bis Mo: 16.00 Uhr - 8.00 Uhr  
(Wochenendbereitschaft) 

 
 

ZAHNÄRZTLICHER  
NOT - UND BEREITSCHAFTSDIENST 

 

wird vermittelt durch das Deutsche Rote Kreuz,  
 

Tel. 0180 3222555-11 
 

Sa 8.30 Uhr bis Mo. 8.30 Uhr 
(Bereitschaftsdienst) 

 
 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
  Sa. 07.02.2014 und So. 08.02.2014  
  Tel: 0781/990 37 37    
 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Sa. 08.02. 
Apotheke am Schillerplatz, Zeller Straße 31,  
77654 Offenburg, Tel. 0781/93590 
 

So. 09.02. 
Marien-Apotheke, Hauptstraße 73,  
77746 Schutterwald, Tel:0781/ 605830 
 

Mo. 10.02. 
Löwen-Apotheke, Wilhelmstraße 9, 77654 Offenburg, 
Tel:0781/ 36141 
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 25, 77749 Hohberg-
Niederschopfheim, Tel:07808/ 7139 
 

Di. 11.02. 
Abtsberg-Apotheke, Lerchenbergweg 1,  
77654 OG-Zell Weierbach, Tel:0781/ 33332 
Rhein-Apotheke, Hauptstraße 56, 77743 Neuried-Ichenheim, 
Tel:07807/2166 
 

Mi. 12.02. 
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 43, 77652 Offenburg, 
Tel:0800/ 2487700 
 

Do. 13.02. 
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstraße 19,  
77652 Offenburg, Tel:0781/ 26593, 24864 
 

Fr. 14.02. 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, 77770 Durbach, 
Tel:0781/ 93390 
Rössle-Apotheke, Freiburger Straße 28,  
77749 Hohberg-Hofweier, Tel:07808/ 3468 
 

Sa. 15.02. 
Sonnen-Apotheke, Im Kaufland, Marlener Straße 11,  
77656 Offenburg, Tel:0781/ 68620 

 
Beginn und Ende der Dienstbereitschaft erfolgt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr. Ansonsten weisen wir auf die 
diensthabenden Apotheken im Raum Lahr, und Kehl hin. 
Diese werden in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

NOTFALLPRAXEN IN DER ORTENAU 
 

Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen: 

 

- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern  
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 16 bis 20 Uhr 

 

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 

 Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
 

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr 

 

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr Öffnungszeiten: Sams-
tag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

 

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach Öff-
nungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr 

 
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer 01805 
19292 460 zu erreichen. 
 

In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungs-
dienst/Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren. 
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Mitteilungen aus dem Landratsamt 

Bäume und Sträucher jetzt prüfen! 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze dürfen 
in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September weder entfernt 
oder abgeschnitten noch auf den Stock gesetzt werden. Auch 
Bäume mit Nestern oder brütenden Vögeln dürfen während der 
Vegetationszeit nicht beseitigt werden. Hierauf weist das Land-
ratsamt Ortenaukreis hin. 
In Haus- und Ziergärten sowie öffentlichen und privaten Grün-
anlagen, Sportanlagen und Friedhöfen ist es ganzjährig zuläs-
sig, Bäume zu beseitigen, wenn sie nicht wild lebenden Tieren 
als Fortpflanzungs- oder Ruhestätten dienen, also wenn sie 
keine Vogelnester, Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder –
spalten oder Ähnliches beherbergen. 
Bäume, die entweder als Naturdenkmal oder nach einer ge-
meindlichen Baumschutzsatzung geschützt sind, dürfen nicht 
beseitigt werden. 
Für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere Vorschrif-
ten. Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhaltigen 
Beeinträchtigung der Biotope führen können, sind ganzjährig 
verboten. 
Auskünfte zum Rodungsverbot und hierzu ggf. erforderlichen 
Befreiungen erteilt das Amt für Umweltschutz beim Landratsamt 
Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 1222. 
 
Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ 
Einen Wochenend-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ bietet das Amt 
für Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis an. Der Kurs 
vermittelt Männern und Frauen aller Altersstufen Grundlagen 
für eine erfolgreiche Haushaltsführung. Das Seminar im Ernäh-
rungszentrum des Amts für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 
2, in Offenburg findet am Samstag, 22. Februar, von 8 bis 18 
Uhr und am Sonntag, 23. Februar, von 9 bis 13 Uhr statt. Wer 
seine Hausarbeit effizienter erledigen will, erhält viele prakti-
sche Tipps rund um die Organisation des Haushalts und den 
Umgang mit dem Haushaltsgeld. Die Teilnahmegebühr beträgt 
85 Euro inklusive Verpflegung und Informationsmaterial. 
Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft  unter Tel. 
0781 805 7121 oder per E-Mail: Marei-
ke.Philipp@ortenaukreis.de entgegen. 
 
61. Baden-Württembergischer Pflanzenschutztag 
in Appenweier 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Regierungspräsidium Freiburg und dem Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrum Augustenberg am Donnerstag, 13. Febru-
ar 2014, von 9 bis ca. 13.30 Uhr in der Schwarzwaldhalle in 
Appenweier den 61. Baden-Württembergischen Pflanzen-
schutztag.  
In der Vortragsveranstaltung für Landwirte werden aktuellen 
Fragen des Pflanzenschutzes behandelt. Das genaue Pro-
gramm ist auf der Internetseite des Amtes für Landwirtschaft 
am Landratsamt Ortenaukreis  unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de abrufbar.  
Diese Veranstaltung gilt auch als anerkannte Fort- und Wei-
terbildungsmaßnahme zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach 
§ 9 Absatz 4 des Pflanzenschutzgesetzes  
 
Selbsthilfegruppe Übergewicht offen für neue Mitglieder 
Die Offenburger Selbsthilfegruppe für Menschen mit starkem 
Übergewicht ist offen für neue Interessenten. In der Selbsthilfe-
gruppe ist es möglich, offen über Probleme und Schwierigkeiten 
im Alltag zu reden, Erfahrungen mit anderen Betroffenen aus-
zutauschen und sich so gegenseitig zu stützen. Die Teilnehmer 
motivieren sich gegenseitig zum Abnehmen, gemeinsame Un-
ternehmungen fördern die Lebensfreude und stärken das 
Selbstbewusstsein.  
Die Gruppe trifft sich wöchentlich. Sie ist nicht gedacht für Men-
schen, die eine Magen-OP planen. 
Betroffene, die sich der Gruppe anschließen möchten, erhalten 
weitere Informationen über die Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen im Landratsamt Ortenaukreis, Tel. 0781 805 9771, 

direkt bei der Gruppe unter Tel. 0173 8288144 oder E-Mail: 
shgog@t-online.de oder auf der Seite: face-
book.com/shguebergewichtoffenburg. 
 
FIONA Schulungen für Anfänger und Fortgeschrittene 
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2014 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag) bietet 
das Amt für Landwirtschaft wieder Schulungen an.  
Das MLR strebt im Jahr 2014 eine FIONA Beteiligung von 
100% der Antragsteller an und verzichtet deshalb aus Kosten-
gründen auf den bisher gewohnten Versand der Antragsunter-
lagen und Flurstücksverzeichnisse.  
Die Schulungen finden im EDV-Raum (Zi.001) des Amtes für 
Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in 77654 Offenburg 
statt. 
 
FIONA - Infoabend für Fortgeschrittene 
Wie gehe ich vor? Was hat sich geändert? 
Anhand eines Beispielbetriebes wird die empfohlene Vorge-
hensweise in FIONA erläutert. Es wird die elektronische An-
tragstellung vom Ausfüllen des Mantelantrages über die Bear-
beitung des Flurstückverzeichnisses, sowie die Erstellung von 
Schlagskizzen bis hin zum Abschluss des Antrages erklärt.  
Die Schulung dient als Informationsveranstaltung und ersetzt 
für Fortgeschrittene die Teilnahme an einer Anfängerschulung. 
Für Anfänger kann diese Veranstaltung die Teilnahme an An-
fängerschulung nicht ersetzen. 
Mi 05.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003) 
Mi 12.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003) 
 
FIONA - Schulungen für Anfänger 
finden ab dem 25.02.2014 zu folgenden Terminen statt:  
Es wird das ganze Programm FIONA geschult: Mantelantrag, 
Flurstücksverzeichnis und Geoinformationssystem (Schlagskiz-
zenerstellung), Abschluss des Antrages. 
 
Tagestermine von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Di 25.02., Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03., 
Di 11.03.,  
Do 13.03., Fr 14.03., Mo 17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., Do. 
20.03., Fr. 21.03.,  
 
Tagestermine von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03., Mi 12.03., 
Do 13.03., Fr. 14.03., Mo. 17.03., Mi 19.03., Do 20.03., Fr. 
21.03.,  
 
Abendtermine von 18:30 Uhr – 22:00 Uhr  
Di 25.02., Mi 26.02., Do 06.03., Mo 10.03., Do 13.03., Mo 
17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., Do 20.03.,   
 
Abendtermine von 19:30 Uhr – 23:00 Uhr 
Di 11.03., Mi. 26.03., 
 
Samstagstermine von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,  
 
Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr  
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,  
 
Unkostenbeitrag:  5 Euro  
 

Für alle angebotenen Schulungen ist eine telefonische Anmel-
dung unter 0781 805 7100 oder per E-Mail an: landwirtschafts-
amt@ortenaukreis.de erforderlich. 
 

Bitte prüfen Sie bereits im Vorfeld, ob Ihre Zugangskennungen 
für FIONA (PIN) noch aktuell sind. 
Sollte Sie ein neues Kennwort benötigen, dann können Sie dies 
elektronisch auf der Startseite von FIONA (www.fiona-
antrag.de) im Bereich „Kennwort vergessen“ ab dem 30.1.2014 
anfordern. 
 
 



 

Freitag, den 07. Februar 2014 Schutterwald aktuell 6

Fortbildungsangebote der forstlichen Bildungszentren für 
Private 
Das Amt für Waldwirtschaft informiert über die Fortbildungsan-
gebote der forstl. Bildungszentren des Landesbetriebes 
ForstBW für Privatwaldbesitzer, Forstunternehmer, Natur-
schutzbeauftragte, Jäger und Brennholzkunden. 
 
Lehrgangsangebote von Februar bis Juli 2014: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
WF-0414 Holzernte-Aufbaulehrgang *** 03.-07.03. 
WF-0614 Grundlagen der Seilwindenbedienung 19.03. 
WF-0714 Holzrücken im Privatwald *** 24.-26.02. ausgebucht 
WF-0814 Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-
Prüfung“ *** 05.05., 01.07. 
WF-0913 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forstkranprü-
fung“ *** 06.05., 02.07. 
WF-1114 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 360 €) *** 14.-
16.04. 
 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
WB-0114 Waldbewirtschaftung für Neueigentümer/innen von 
Wald 
Teil 1: 20.-21.02., Teil 2: 13.-14.03., Teil 3: 20.-21.03. 
WB-0514 Walderneuerung durch Pflanzung 25.-26.03. 
WB-0814 Pflege von Jungbeständen Lbh: 27.06., Fi-Ta-Bu-
Mischwald: 03.07., Dgl: 04.07. 
WL-0214 Die wichtigsten Baumarten der Forstwirtschaft 14.05. 
WL-0314 Seltene Baumarten in der Forstwirtschaft Teil 1: 
17.07., Teil 2: 18.07. 
WL-0414 Die wichtigsten Bodenpflanzen im Wald 15.05. 
WL-0514 Wildschäden im Wald 27.-28.03. 
WL-0614 Borkenkäfermanagement im Umfeld von Großschutz-
gebieten 15.07. (in Baiersbronn) 
WL-0714 Aktuelle Schwerpunkte und Entwicklungen im Wald-
schutz 06.06. 
AR-0214 Verkehrssicherung im Wald 16.05. 
BM-0214 Vermarktung von Nadelstarkholz 11.04. 
 
Überregionale Angebote der Forstlichen Hauptstützpunkte, 
Anmeldung beim Veranstalter: 
BM-0514 Produktion von Weihnachtsbäumen 30.05. HSP 
Schwarzach  
BM-0614 Der Privatwald als Energieholzlieferant 16.05. HSP 
Schwarzach, 26.06. HSP Kirchzarten  
 
Anmeldung: bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 50 
Euro pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 Euro. 
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei 
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *** gekennzeich-
neten Lehrgängen eine Förderung von 30 Euro verrechnet, die 
Lehrgänge WF-0814 und 0914 sind für diesen Personenkreis 
gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Ver-
pflegung für ca. 30 Euro pro Tag bei Vollpension.  
 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Bildungsangebotes 2014. 
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de  
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-
Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-
62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
HSP Schwarzach, Tel. 06261/841060, e-mail: 
forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de 
HSP Kirchzarten, Tel. 0761/1287-5184, e-mail: ursu-
la.zimmermann@lkbh.de 

Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de 
Weitergehende Beratung sowie die Broschüre „aktiv für den 
Wald – Bildungsangebot 2014 des Landesbetriebs 
ForstBW“ erhalten Sie beim Amt für Waldwirtschaft, Prinz- 
Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, Tel. 0781/805 7230 Fax: 
0781/8057244. 
 
Fortbildungsangebote der forstlichen Bildungszentren für 
Private 
Das Amt für Waldwirtschaft informiert über die Fortbildungsan-
gebote der forstl. Bildungszentren des Landesbetriebes 
ForstBW für Privatwaldbesitzer, Forstunternehmer, Natur-
schutzbeauftragte, Jäger und Brennholzkunden. 
 
Lehrgangsangebote von Februar bis Juli 2014: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
WF-0414 Holzernte-Aufbaulehrgang *** 03.-07.03. 
WF-0614 Grundlagen der Seilwindenbedienung 19.03. 
WF-0714 Holzrücken im Privatwald *** 24.-26.02. ausgebucht 
WF-0814 Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-
Prüfung“ *** 05.05., 01.07. 
WF-0913 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forstkranprü-
fung“ *** 06.05., 02.07. 
WF-1114 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 360 €) *** 14.-
16.04. 
 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
WB-0114 Waldbewirtschaftung für Neueigentümer/innen von 
Wald 
Teil 1: 20.-21.02., Teil 2: 13.-14.03., Teil 3: 20.-21.03. 
WB-0514 Walderneuerung durch Pflanzung 25.-26.03. 
WB-0814 Pflege von Jungbeständen Lbh: 27.06., Fi-Ta-Bu-
Mischwald: 03.07., Dgl: 04.07. 
WL-0214 Die wichtigsten Baumarten der Forstwirtschaft 14.05. 
WL-0314 Seltene Baumarten in der Forstwirtschaft Teil 1: 
17.07., Teil 2: 18.07. 
WL-0414 Die wichtigsten Bodenpflanzen im Wald 15.05. 
WL-0514 Wildschäden im Wald 27.-28.03. 
WL-0614 Borkenkäfermanagement im Umfeld von Großschutz-
gebieten 15.07. (in Baiersbronn) 
WL-0714 Aktuelle Schwerpunkte und Entwicklungen im Wald-
schutz 06.06. 
AR-0214 Verkehrssicherung im Wald 16.05. 
BM-0214 Vermarktung von Nadelstarkholz 11.04. 
 
Überregionale Angebote der Forstlichen Hauptstützpunkte, 
Anmeldung beim Veranstalter: 
BM-0514 Produktion von Weihnachtsbäumen 30.05. HSP 
Schwarzach  
BM-0614 Der Privatwald als Energieholzlieferant 16.05. HSP 
Schwarzach, 26.06. HSP Kirchzarten  
 
Anmeldung: bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 50 
Euro pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 Euro. 
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei 
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *** gekennzeich-
neten Lehrgängen eine Förderung von 30 Euro verrechnet, die 
Lehrgänge WF-0814 und 0914 sind für diesen Personenkreis 
gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Ver-
pflegung für ca. 30 Euro pro Tag bei Vollpension.  
 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Bildungsangebotes 2014. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de  
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Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-
Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-
62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
HSP Schwarzach, Tel. 06261/841060, e-mail: 
forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de 
HSP Kirchzarten, Tel. 0761/1287-5184, e-mail: ursu-
la.zimmermann@lkbh.de 
 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de 
Weitergehende Beratung sowie die Broschüre „aktiv für den 
Wald – Bildungsangebot 2014 des Landesbetriebs ForstBW“ 
erhalten Sie beim Amt für Waldwirtschaft, Forstbezirk Wolfach, 
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach, Tel.: 07834-988 3440, Fax 
07834-988 3434.  
 
Ausbildungsplätze zu vergeben 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat zum 01.09.2014  
zwei Ausbildungsplätze zum Vermessungstechniker (m/w) zu 
besetzen. Bewerbungsschluss ist am 28. Februar 2014. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter OG-JOBS.DE 
 

Landratsamt Ortenaukreis 
Abfallwirtschaft 

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am  
 

Samstag, dem 8. Februar 2014, 
 
wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveranstaltung  
geschlossen. 
 

Sammlung von Problemabfällen,  
Elektronikgeräten und Elektro- 

kleingeräten aus Privathaushalten 

Der Ortenaukreis führt im Frühjahr 2014 wieder gebührenfreie 
Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.  
 
Offenburg-Elgersweier am Montag, den 10.02.2014 von 8.00 
- 12.00 Uhr beim Parkplatz Festhalle/Gemeindehalle (Hebel-
straße). 
 
Altenheim am Freitag, den 14.02.2014 von 14.00 – 17.15 Uhr 
am Parkplatz bei der Herbert-Adam-Halle 
 
Schutterwald am Dienstag, den 01.04.2014 von 8.00 – 12.00 
Uhr im Gemeindebauhof in der Schutterstraße 
 
Offenburg am Samstag, 26.04.2014 von 9.00 – 16.00 Uhr, 
Standort des Sammelfahrzeuges: Parkplatz 
Oberrheinhallen gegenüber dem Eisstadion. 
 
 
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicher-
weise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung 
über den normalen Hausmüll Nachteile und Schäden für Per-
sonen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen, Deponiebetrieb, Si-
ckerwasser und Umwelt hervorrufen können und daher getrennt 
erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müs-
sen. 
 
Es handelt sich dabei um Stoffe wie z. B. Farb- und Lackreste, 
Verdünner und sonstige Lösemittel, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Salze, 
Chemikalienreste usw. 
 
 
 

Wichtige Hinweise zur Problemstoff- und Elektronikgeräte-
sammlung: 
 
-  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden und verbinden Sie den Weg zur 
Sammelstelle mit der Erledigung anderer Geschäfte. 

- Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen  
  Bereich sind bei der Sammelaktion ausgeschlossen. 
 
- Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb  
  der festgelegen Annahmezeiten bei den Sammelplätzen  
  abzustellen. 
 
- Fritierfette und Speiseöle werden auch angenommen. 
 
- Altmedikamente werden auch angenommen. 
 
- Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in  
  ausgehärtetem Zustand über die graue Tonne entsorgt wer- 
  den. 
 
- Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Be- 
  hältern (möglichst im Orginalgebinde) unvermischt angelie- 
  fert werden. 
 
- Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fern- 
  sehgeräte, Computer, Radios, Videogeräte, Kaffeemaschinen,  
  Bügeleisen, Staubsauger) werden auch angenommen. 
 
- Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschinen, Trock 
  ner, Elektroherde,   Kühlgeräte) werden nicht angenommen.  
  Hierfür gibt es spezielle, kostenlose Abgabenstellen. 
 
Weitere Auskünfte erteilt das Abfallberaterteam des Orte-
naukreises unter Tel.: 0781/805-600, -532, -568, -605, -610, -
615 und -623. 
 
Die Sammeltermine können auch im Internet unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen werden.. 

 

 

Jugendraum – Öffnungszeiten 06. -07.KW 
Kinder- und Jugendbüro – 0781 - 96 777 922 

jugendbuero-schutterwald@web.de 

Freitag 07.02.14 
14:30 – 16:00 

Ab 7 J. 
Fastnachtsdeko 

17:30 – 23:00 
Ab 13 J. 

Aktion: Burger 

Samstag 08.02.14 17:30 – 23:00 
Ab 13 J. 

Offene Tür 

Sonntag 09.02.14   

Montag 10.02.14   

Dienstag 11.02.14 

13:00 – 14:00 
Offene  

Schulgruppe 

14:30 – 16:00 
Ab 7 J. 

Fastnachts-
Masken 

17:30 – 21:00 
Ab 13 J. 

Offene Tür 
Thekengruppe 

Mittwoch 12.02.14 17:00 – 18:00 
Büro- 

sprechstunde 

Donners-
tag 

13.02.14 17:30 – 21:00 
Ab 13 J. 

Offene Tür 
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Bücherei der Gemeinde und 
kath. Kirchengemeinde Schutterwald 

Öffnungszeiten:  Sonntag 10.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr 
(Rathauskeller, Eingang hinten im Hof) 

 
Grim – Das Siegel des Feuers 
von Gesa Schwartz (Fantasy) 
Paris: Über dem Treiben der Metropole thronen die steinernen 
Figuren der Kathedrale von Notre Dame. Niemand unter den 
Menschen ahnt, dass sie im Schutz der Nacht erwachen, wenn 
kein sterbliches Auge sie sieht. Denn die Gargoyles fürchten 
und verachten die Menschen, und es ist ehernes Gesetz, dass 
die Sterblichen niemals von ihrer Existenz erfahren dürfen. 
Der Gargoyle Grim hat sein Leben der Wahrung dieses Geset-
zes gewidmet. Eines Nachts beobachtet er seine alte Mentorin 
Moira dabei, wie sie sich mit einem jungen Mann namens Ja-
kob trifft und ihm ein rätselhaftes Pergament übergibt. Wütend 
will Grim Moira zur Rede stellen, findet jedoch nur noch ihre 
versteinerte Leiche vor. Jakobs Schwester Mia ahnt nichts von 
den phantastischen Wesen um sie herum, bis der Bruder ihr 
offenbart, dass sie – wie er selbst – über besondere Fähigkei-
ten verfügt: Sie ist eine Hartidin, eine Seherin des Möglichen. 
Als Jakob Mia die verborgene Welt der Gargoyles zeigt, gera-
ten die beiden in große Gefahr. Nur mit Grims Hilfe entkommen 
sie ihren Verfolgern. Doch ehe Mia mehr über die Gabe erfah-
ren kannn, verschwindet Jakob. Die junge Frau muss sich mit 
Grim zusammentun, um hinter das Geheimnis des Pergaments 
zu kommen. Keiner der beiden ahnt, das sie sich damit auf eine 
gefährliche Reise begeben – denn sie sind einem Rätsel auf 
der Spur, das nicht nur ihr eigenes Leben bedroht, sondern das 
Schicksal der ganzen Welt… 
 
Der stille Sammler 
von Becky Mastermann (Thriller) 
Mein Name ist Brigid Quinn. Ich bin neunundfünfzig Jahre alt 
und im Ruhestand.  Wenn Sie mich fragen, warum ich Bezie-
hungsprobleme habe, dann liegt es daran, dass ich als ehema-
lige FBI-Agentin gelernt habe, Menschen mit bloßen Händen zu 
töten. Und wenn Sie wissen wollen, ob es mir etwas ausge-
macht hat, so lautet die Antwort: nein.  
Denn ich habe das Böse getötet. Ich habe in Abgründe geblickt. 
Einer davon verfolgt mich bis heute: Der Route-66-Killer. Er 
wurde nie zur Strecke gebracht, und bei der Jagd nach ihm 
habe ich eine junge Kollegin verloren. An dieser Schuld trage 
ich immer noch, und deshalb war es beinahe eine Erlösung, als 
ein Verdächtiger namens Floyd Lynch die Taten gestand. Er 
wusste alles über die Morde – selbst Details, die wir damals vor 
der Öffentlichkeit geheim gehalten hatten. Aber ein Detail kann-
te er offensichtlich nicht. Ein Detail, dass der wirkliche Täter 
wissen MUSSTE. Und je mehr ich über diese Unkenntnis des 
Verdächtigen erfuhr, umso deutlicher zeichnete sich für mich 
ab, dass ich erneut in Abgründe, die womöglich tiefer waren als 
die meiner dunklen Vergangenheit. Mein Name ist Brigid Quinn. 
Ich bin im Ruhestand. Aber ich werde nie verlernen, wie man 
das Böse mit bloßen Händen bekämpft. 

Agentur für Arbeit Offenburg 

Deutsch-französische Berufsberatung im BIZ 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 13. Februar informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, in 
persönlichen Gesprächen über Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten in Frankreich. 
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Kenntnisse von Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Interessierte 
Schülerinnen und Schüler können einen kostenlosen Termin 

vereinbaren (Telefon:  0781-9393 247 oder per Mail: offen-
burg.biz@arbeitsagentur.de). 
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein.  
 
BiZ & Donna  
Informationsveranstaltungen für Frauen 
Die erste  Veranstaltung für Frauen im Rahmen der Reihe BiZ 
& Donna im Jahre 2014mit dem Thema Kindertagespflege fin-
det am 11. Februar 2014 um 9 Uhr im  Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg,  Weingartenstraße 
3, Raum U 70 statt. 
 

Tagesmutter finden - Tagesmutter werden 
Individuelle und flexible Kinderbetreuung durch Kindertages-
pflege  
Wie organisiere ich die passende Kinderbetreuung? 
Wo und wie finde ich die richtige Tagesmutter? 
Wie werde ich selbst Tagesmutter? 
Welche Qualifikationen sind wichtig? 
 

Julia Henties vom Tagesmütterverein Offenburg hat Antworten 
zu den Fragen und informiert ausführlich zu dem Thema.  
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  

 
 

 

Katholische Kirchengemeinden der  
Seelsorgeeinheit Schutterwald-Neuried 

Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 75   Hauptstr. 42 
77746 Schutterwald     77743 Neuried-Ichenh. 
Tel.: 07 81 / 9 69 28 -0  Tel.: 0 78 07 / 95 50 43 
Fax: 07 81 / 9 69 28 -21  Fax: 0 78 07 / 95 50 44 
 

         E-Mail:   pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de 
 
S =   Schutterwald   L = Langhurst 
I =    Ichenheim   D = Dundenheim 
Sz = Schutterzell   H = Höfen 
M =  Müllen   A = Altenheim 
 

Gottesdienstordnung 

Freitag, 07.02.2014 
D: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier 
A: 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle des  

Seniorenzentrums Neuried 

Samstag, 08.02.2014 
S: 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit 

von Irene und Alfons Quarti  
D: 18.00 Uhr  Vorabendmesse  

Sonntag, 09.02.2014 
S: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier  
I: 10.45 Uhr  Eucharistiefeier 
Sz:10.45 Uhr  Eucharistiefeier  
L: 19.00 Uhr  Taizé-Gebet 

Montag, 10.02.2014 
I: 17.00 Uhr  Gebetsstunde der Männer 

Dienstag, 11.02.2014 
S: 14.45 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle des  

Altenpflegeheims St. Jakob 
I: 16.00 Uhr  Frauen treffen sich zum Gebet  
D: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  

Mittwoch, 12.02.2014 
L: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  

Kirchliche Nachrichten



 

Freitag, den 07. Februar 2014 Schutterwald aktuell 9

Donnerstag, 13.02.2014 
H: 18.30 Uhr   Eucharistiefeier  
H: Anschl.   Gebetsstunde der Männer 
 
Freitag, 14.02.2014 
A: 10.00 Uhr   Eucharistiefeier  in der Kapelle des  

Seniorenzentrums Neuried  
 
Samstag, 15.02.2014 
S: 17.00 Uhr   Beichtgelegenheit  
S: 18.00 Uhr   Vorabendmesse  
I: 18.00 Uhr   Vorabendmesse - mitgestaltet vom  

Musikverein Ichenheim  
 
Sonntag, 16.02.2014 
D: 09.00 Uhr   Eucharistiefeier  
L: 10.45 Uhr   Eucharistiefeier  
M: 10.45 Uhr   Eucharistiefeier  
 
Nachrichten 
 
Tauftermine 
Sonntag, 16.02.2014 um 14.00 Uhr in Neuried 
Sonntag, 09.03.2014 um 14.00 Uhr in Schutterwald 
Sonntag, 16.03.2014 um 14.00 Uhr in Neuried 
 
Vortrag am Dienstag, 11.02.2014 um 20.00 Uhr im Martins-
keller in Schutterwald 
Emerich Sumser (Dipl. biol/theol, Leiter der Katholischen Seel-
sorgeeinheit Schutterwald-Neuried): Die Natur der Ethik:  
Unser moralischer Sinn als Produkt der Evolution 
Man kann sich trefflich darüber streiten, was moralisch erlaubt 
ist oder was aus ethischer Sicht zu tun wäre. Woher nehmen 
wir aber das intuitive Wissen darum? Wurde es uns anerzo-
gen? Steckt es in unseren Genen? Und warum sind Andere 
manchmal anderer Meinung? Im Vortrag geht es darum, wie 
unser Sinn für Moral durch Evolution entsteht, welche Funktio-
nen er biologisch und sozial erfüllt und warum er für das Funk-
tionieren menschlicher Gesellschaften (derzeit?) unverzichtbar 
ist. Das neue naturwissenschaftlich-evolutionäre Modell, das 
vorgestellt wird, lässt Widersprüche im Urteil verstehen und 
zeigt, wie Evolution sowohl das „Beste“ als auch das „Schlech-
teste“ im Menschen hervorbringt. 
 
Mehr Freude am Leben durch Freude am Glauben: 
Grundkurs des Glaubens 2014 
In den Monaten Februar bis April wird in unseren Seelsorgeein-
heiten Schutterwald-Neuried und Hohberg ein Grundkurs des 
Glaubens stattfinden. Es heißt der Glaube gebe Halt und helfe 
in Krisen. Es heißt man könne sogar Freude darin finden! Doch 
wer ist der Gott an den wir glauben und was bedeutet das für 
mich konkret? Im „Grundkurs des Glaubens“ können Sie in 
neuer Form Gemeinschaft erleben und gemeinsam mit anderen 
Gott neu begegnen. Der Kurs führt auf einen Weg, der Ihr Le-
ben vertiefen, verändern und durch ein neues Netz von Bezie-
hungen zu Gott, zu Jesus und anderen Menschen bereichern 
kann. Alle sind eingeladen, egal wo Sie gerade stehen. 
Leitung: Pfarrer Emerich Sumser mit Team 
Ort: Schutterwald, Martinskeller, Bahnhofstr. 3 
Einstündiges Infotreffen am 12. Februar, 20.00 Uhr 
Erster von 7 Abenden: 19. Februar, 20.00 Uhr 
Weitere Infos finden Sie auf Flyern, die in den Kirchen auslie-
gen und in den Pfarrbüros erhältlich sind. 
Emerich Sumser, Pfarrer 
 
Heilfastenwoche 
Ich möchte jetzt schon bekannt geben, dass ich in der Fasten-
zeit dieses Jahres keine Heilfastenwoche anbieten werde. Für 
spirituell Interessierte verweise ich auf den angebotenen Glau-
benskurs in der Seelsorgeeinheit. 
Peter Panizzi 
 
 
 

Taizé-Gebet 
Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet am Sonntag, 09.02.2014 
um 19.00 Uhr in der Marienkirche in Langhurst. 
 
Senioren Schutterwald 
Liebe Seniorinnen und Senioren, unsere Treffen finden wieder 
regelmäßig am  Mittwoch, um 14.30 Uhr im Martinskeller in 
Schutterwald statt. Nach Kaffee und Hefezopf freuen wir uns 
auf Gespräche, Spiele und mehr. 
Neue Gesichter sind herzlich willkommen. 
Vorankündigung: Seniorenfasent am Mittwoch, 26.02.2014 - 
Nähere Infos folgen! 
i.A. des Teams des Seniorenwerks, Hubert Obert 
 
Sozialwerk e.V. Schutterwald 
Vorab-Ankündigung der Mitgliederversammlung des Sozial-
werks am Donnerstag, 13. Februar, 19.00 Uhr.  
Halten Sie sich den Termin bitte frei. Die nötigen Informationen 
folgen im Amtsblatt und im kommenden Pfarrblatt.  
 
Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim 
Liebe Sängerinnen und Sänger, 
schon sind wir mitten in den Proben und der Vorbereitung zu 
unserem ersten gemeinsamen Konzert am Palmsonntag, 
13.04.2014. Daher gilt es, pünktlich und vollzählig zur Probe zu 
erscheinen. Dazu sind natürlich gerne auch alle eingeladen, die 
mal bei uns mitsingen möchten. Der Einstieg ist jetzt gerade 
optimal, da wir am Anfang der Proben fürs Passionskonzert 
stehen. 
Also auf geht’s zu Probe: Immer montags, 20.00 Uhr, ungerade 
Monate in der alten Schule in Schutterwald, in den geraden 
Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.  
Ich freue mich über Eure aktive Mitarbeit.  
Hier unsere nächsten Probentermine: 
 
Montag, 10.02.2014, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Frauenprobe  
Montag, 10.02.2014, 20.30 Uhr bis 21.45 Uhr, Männerprobe 
Gemeindehaus Dundenheim 
Montag, 17.02.2014, 20.00 Uhr, Gesamtprobe,  
Gemeindehaus Dundenheim 
Montag, 24.02.2014, 20.00 Uhr, Gesamtprobe,  
Gemeindehaus Dundenheim 
Mit musikalischen Grüßen, Euer  Chorleiter Stefan Meier 
 
Die Messe feiern und verstehen – Ein Gottesdienst mit  
Erklärungen 
Der katholische Gottesdienst wirkt manchmal fremd und kom-
pliziert. Vielleicht ist dann nicht nachvollziehbar, warum ein Got-
tesdienstbesucher steht, sitzt oder kniet und vor allem, warum 
er das tut. Oder warum gibt es in der Katholischen Kirche über-
haupt Weihrauch und weshalb ist der Priester manchmal rot, 
grün oder violett angezogen?  
Das Dekanat Offenburg – Kinzigtal lädt zu einer katholischen 
Messe ein, in der manches erklärt wird. Willkommen sind alle, 
die sich dafür interessieren, warum Katholiken genau so feiern, 
wie sie feiern.  
Diese Messe findet statt am:  
 

18. Februar 2014 um 20.00 Uhr 
in der Kath. Kirche von Neuried – Müllen (Schutterstr. 11) 

 

Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich. 
 
Flohmarkt "Rund ums Kind" im Martinskeller in Schutter-
wald 
Einen Tischflohmarkt „ Rund ums Kind „ veranstaltet am Sams-
tag, 05.04.2014 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr der Elternbeirat 
des Kindergarten St. Jakob in Schutterwald. Die Veranstaltung 
findet im Martinskeller( Bahnhofstraße 3) statt.  
Das Angebot reicht von Kleidung, Spielzeug und Büchern bis 
zu Kinderwägen und Kinderfahrzeugen. 
Für das leibliche Wohl mit selbst gebackenem Kuchen, Waffeln, 
Kaffee und Getränke ist gesorgt. Kuchen auch zum Mitnehmen. 
Der Erlös kommt den Kindern des Kindergarten St. Jakob zugu-
te. Gerne nehmen wir auch Großgeräte in Kommission, wie 
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Kinderwägen oder Fahrräder. Das funktioniert ohne Tischreser-
vierung - die Gebühr beträgt zehn Prozent vom Verkaufspreis.  
Reservierungen werden unter 0781/9322380 ab 16.00 Uhr ent-
gegengenommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Kindergarten St. Jakob, Schutterwald 
 
Senioren Müllen/Altenheim 
Liebe Senioren und Senioren, 
der Seniorennachmittag wird sich im Februar um drei Wochen 
verschieben, denn wir möchten am „Schmutzigen Donnerstag“ 
wieder Seniorenfasnacht feiern. Das Mittagessen Zuhause 
kann ausfallen denn wir beginnen ausnahmsweise schon um 
14.00 Uhr mit einer närrischen Bohnensuppe. Unter dem Motto: 
„jedem Narr si Kapp“ und viel guter Laune freuen wir uns auf 
einen schönen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Wer möch-
te, kann gerne einen Beitrag vorbereiten - für Musik ist gesorgt. 
Unsere Freundinnen aus Kehl werden auch wieder mit dabei 
sein. Alle SeniorInnen aus nah und fern, sind herzlich eingela-
den. Auf Euer Kommen freuen wir uns. 
Lisbeth und Team 
 
Pfarrbücherei Müllen 
Liebe Nutzer und die die es erst noch werden wollen, 
es ist wieder soweit. Die neu angeschafften Bücher und Hör-
CD´s liegen wieder zur  Ausleihe bereit. Dieses mal dabei Bü-
cher von und über unseren neuen Papst Franziskus, Lustiges 
von Dora Held, Sachbücher zum Thema Alzheimer und Ab-
schied, Thriller, Romane, Jugend- und Kinderbücher. 
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr. 
Die Ausleihe ist kostenlos. 
Auf viele Besucher freut sich das Büchereiteam. 
 
Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem 
Internet unter www.kath-schutterwald-neuried.de 

Sozialwerk St. Jakobus Schutterwald e. V.  

Wir laden ein zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
den 13. Febr. 2014 um 19:00 Uhr im Saal von St. Jakob. 
 
Tagesordnung:   
 1. Begrüßung  
 2. Totengedenken  
 3. Rückblick auf das Jahr 2012 
 4. Bericht zum Geschäftsjahr 2012 
 5. Bericht des Kassierers zu 2012  
 6. Informationen zur Wirtschaftsprüfung 
 7. Entlastung des Vorstandes  
 8. Aktuelles aus dem St. Jakob 
   a) Bericht aus 2013 mit Informationen 
       zum Projekt Alter/Neuer Jakob 
   b) Derzeitige Entwicklung im Alten Jakob 
   c) Finanzielle Entwicklung 2013/2014 
   d) Zukunft des Sozialwerk St. Jakobus Schutterwald e.V. 
 9. Wahlen 
10. Wünsche und Anträge 
11. Verschiedenes  
 

Wir bitten um Beachtung. 

Evangelische Lukasgemeinde 

Evang. Pfarramt, Die Waide 2/1, Tel. 5 59 90, Fax: 6 89 51  
e-mail: lukasgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Termine 
 
Sonntag, 09.02.2014 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Hannemann 
In einer feierlichen Stunde während des Gottesdienstes möch-
ten wir unsere ehemaligen Kirchenältesten verabschieden und 
die Neuen in ihr Amt einführen. 

Wir bedanken uns bei den Ehemaligen für ihr Engagement und 
ihre tatkräftige Mitarbeit im Rahmen des Ältestenkreises und 
freuen uns, dass sie an weiterer Stelle in unserer Gemeinde 
noch aktiv tätig sind. 
Die neuen Kirchenältesten möchten wir herzlich begrüßen und 
Ihnen für Ihr Amt beste Gesundheit, viel Freude und Gottes 
Segen wünschen. 
 
Dienstag, 11.02.2014 
20.15 Uhr  Chorprobe 
 
Mittwoch, 12.02.2014 
15.00 Uhr  Konfi-Unterricht 
19.00 Uhr  Heringessen im Frauenkreis 
 
Ausblick 
Sonntag, 16.02.2014 
09.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Geiger 
 
Der Wochenspruch für die kommende Woche: 
“Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.“ (Jesaja 60,2)  

Informationen aus der Arche 

Flohmarkt 
Der Evangelische Kindergarten Arche Schutterwald/Höfen ver-
anstaltet am Samstag, 08.03.14 von 14.00 – 16.00 Uhr einen 
Flohmarkt in der Schutterwälder Mörburghalle. 
Zum Verkauf angeboten wird alles „Rund ums Kind“, sowie 
Flohmarktartikel jeglicher Art. 
 

Einlass für Anbieterinnen und Anbieter :12.15 – 13.15 Uhr. 
Zwischen 13.15 – 14.00 Uhr ist die Halle geschlossen. 
 

Für Kinder steht ein Mal- und Bastelbereich zur Verfügung. 
Durch den Verkauf von Kaffee und Kuchen, Wurst – und Käse-
wecken, heißen Wienern und Butterbrezeln wird auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
 

Die Tischgebühr beträgt 5 € (bzw. 6 € für einen Wandtisch) und 
die Abgabe eines selbstgebackenen Kuchens. 
AnbieterInnen, die keinen selbstgebackenen Kuchen mitbringen 
möchten, haben als Alternative die Möglichkeit, einen Kosten-
beitrag von 5 € zusätzlich zu bezahlen. 
Nähere Informationen und Tischreservierungen sind zwischen 
8:00 – 16:30 Uhr unter der Telefonnummer 0781/59555 mög-
lich. 
 
 
 

Mörburgschule Neuried-Schutterwald 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
Die Mörburgschule veranstaltet für Schülerinnen und Schüler, 
die im kommenden Schuljahr eine weiterführende Schule  
besuchen wollen und deren Eltern 
 

am Mittwoch, den 12. März 2014 
von 17.00 bis 19:00 Uhr 

an der Stammschule der Mörburgschule in Schutterwald 
 

einen Informationsabend. 
 
Wir laden die Schülerinnen und Schüler und die Eltern dazu 
recht herzlich ein. 
 

Schnuppern Sie in die Unterrichtswelt unserer Schule und in-
formieren Sie sich über die Schwerpunkte unserer pädagogi-
schen Arbeit. 
 

Unsere Lehrerinnen und Lehrer und die Schulleitung haben ein 
besonderes Programm zusammengestellt und beantworten 
gerne Ihre Fragen.  
 

M. Wunderle, Rektor 

Schulen 
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Volkshochschule Schutterwald 

Zumba , für Teilnehmende 50+, ab Dienstag, 18.02.2014, von 
18.30-19.20 Uhr, 10 Termine, mit Conny Haigis, Alte Schule, 
Saal. 
 
Zumba – Fitness, ab Mittwoch, 19.02.2014, von 20.00-20.50 
Uhr, 10 Termine mit Inna Ressler, Langhurst – Grundschule - 
Gymnastikraum. 
 
Traditionelle chinesische Medizin und 5 Elemente Ernäh-
rung, Claudia Günter, 25.02.2014, 19.30-21.30 Uhr, Mörburg-
schule, Klassenzimmer 
Inhalt des Seminars: > Grundlagen der  TCM  > die 5 Elemente 
und ihre Wandlungsphasen   > Wirkungen der Jahreszeiten auf 
den Körper  > die Organuhr  > Gewürze und Kräuter, Kraftbrü-
hen, Säfte und Getränke   > praktische Beispiele. 
 
Vorschau März! 
 

Workshop für alle, die bessere Fotos machen wollen. 
Digitale Fotopraxis, ab Mittwoch, 19.03.2014 von 17:30 Uhr - 
19:00 Uhr, mit Klemens Hansert. Bitte bringen Sie Ihre Kom-
paktkamera oder Spiegelreflex, die Bedienungsanleitung und 
Ihre Fragen mit. Wir erarbeiten Antworten und Lösungen. 
Wir sind von 6 Kursterminen auf 4 Exkursionen und Praxise-
tappen mit der Gruppe unterwegs. Sie lernen dabei Zusam-
menhänge von Blende und Verschlusszeit kennen, Fotos zu 
gestalten und zu beurteilen dabei den richtigen Bildausschnitt 
festzulegen und auf Störfaktoren zu achten. 
 
Yoga am Samstag, mit Marie Luise–Heinkel, 29.03.2014, von 
09.30 – 12.30 Uhr, 1 Termin, Grundschule Langhurst – Gym-
nastikraum. Hier gibt es die Möglichkeit Yogaluft zu schnup-
pern. Durch Bewegungs-, Körper- und Atembewusstseinsübun-
gen ist es möglich, bei sich selbst anzukommen. Innere Ruhe 
und Ausgleich zwischen Entspannung und Spannung stärken 
die Kräfte für den Alltag. Dieser Kurs ist als Einstieg oder Ver-
tiefung geeignet. Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, Mat-
te, Decke, Essen und Getränke für die Pause mitbringen.  
 
Bildervortrag Abenteuer Jakobsweg  
- Die Seele atmen lassen – 
Bernhard Springmann 
Freitag, 14.03.2014, Schutterwald - Martinskeller,  von 19.30-
21.30 Uhr, Abendkasse 4 € 
Wandern auf dem unter „Unesco Weltkulturerbe“ stehenden 
über 1000 jährigen Weg. Der Pilger durchläuft die spanischen 
Regionen Aragonien, Navarra, das Weinanbaugebiet La Rioja, 
Kastilien - Leon und durch die Berge von Galicien. Vorbei an 
den bekannten Städten Pamplona, Burgos, Leon und Astorga. 
Auf der Strecke passiert man die schönsten Wegstellen wie das 
Kloster in Roncesvalles, die Brücken von Puente la Reina und 
Puente de Orbigo und die stolzen Kathedralen von Burgos, 
Leon und Astorga. Nach 800 km Weg erreicht der Wanderer 
nach vielfältigen Begegnungen und Erfahrungen die Kathedrale 
von Santiago de Compostela. 
 
Zur Info. Bei allen Kursen die in der Mörburgschule statt-
finden, bitte den Eingang Ost vom Mörburghallen Parkplatz 
benutzen!! 
Anmeldung und Auskunft bei:  
Ursula Junker, Tel. 0781 – 9902408 oder per E-Mail:  
ursel.junker @web.de oder  
bei Vhs Offenburg, Tel. 0781 – 9364 – 200, oder per E-Mail: 
anmeldung@vhs-offenburg.de 

Gewerbe Akademie Offenburg 

Info-Abend Bilanzbuchhalter 
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet am 11. März einen 
neuen Lehrgang zum Bilanzbuchhalter. Interessenten können 
sich jetzt noch anmelden. Bei einem Info-Abend am  
20. Februar, 18 Uhr in der Gewerbe Akademie in der Wasser-

straße wird es auch Details zu Inhalten und Fördermöglichkei-
ten geben.  
 
Bilanzbuchhalter sind für eine reibungslose Abwicklung der 
Buchhaltung verantwortlich. In ihrer Verantwortung steht die 
Sicherung der Liquidität des Unternehmens ebenso wie Fi-
nanzplanung, Zahlungsverkehr oder Mahnwesen und Inkasso. 
Der Lehrgang dauert zweieinhalb Jahre und der Unterricht fin-
det berufsbegleitend Dienstagabend und samstags statt. Ziel-
gruppe sind aufstrebende, qualifizierte kaufmännische Fach-
kräfte, die sich im betriebswirtschaftlichen Bereich des betriebli-
chen Finanz- und Rechnungswesens auf hohem Niveau spe-
zialisieren wollen. Der Lehrgang kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen über Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
und durch das Meister BAföG gefördert werden. Auch hierzu 
gibt es beim Info-Abend weitere Auskünfte. Informationen sind 
auch auf www.wissen-hoch-drei.de zu finden. 
 
Öffentlichkeitsarbeit im Unternehmen 
Wer mit seinem Unternehmen langfristig den Erfolg und damit 
den Standort sichern will, muss sich auch um eine gezielte 
Kommunikation mit der Öffentlichkeit kümmern. Im Gespräch 
bleiben heißt auch, am Markt besser wahrgenommen zu wer-
den und sein Image zu verbessern. Die Gewerbe Akademie 
Offenburg bietet am Samstag, 22. und 29. März einen Work-
shop „Öffentlichkeitsarbeit – der professionelle Umgang mit 
Presse und Medien“ an. Anhand vieler Beispiele aus der Praxis 
wird das Anlegen von Verteilern, das Verfassen von Einladun-
gen an die Presse oder das Texten von Pressemitteilungen 
erläutert und geübt. In einer kleinen Schreibwerkstatt können 
anhand von Beispielen aus dem eigenen Unternehmen aktuelle 
Pressetexte verfasst und für eine Aussendung an die Medien 
bearbeitet werden. Der Workshop eignet sich für alle Interes-
senten, die in ihrem Betrieb, im Verein oder bei einer Verwal-
tung für die Kommunikation, Pressearbeit und Marketing zu-
ständig sind. Geleitet wird das Seminar von der Redakteurin 
Susanne Wagner-Köppel aus Appenweier. Weitere Informatio-
nen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 
111 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de in der 
Rubrik Büro-Management. 

Kaufmännische Schulen Offenburg 

Die Kaufmännischen Schulen informieren: 
Der besondere Weg zum Abitur  
- für Schüler/innen der Klasse 7 (Hauptschule/ Werkreal-
schule, Realschule und Gymnasium) - 
Die Kaufmännischen Schulen Offenburg mit dem sechsjährigen 
Wirtschaftsgymnasiumbieten begabten Haupt/-Werkreal-und 
Realschülern/innen sowie Schüler/innen eines anderen Gym-
nasiums die Möglichkeit nach Abschluss der 7. Klasse inner-
halb von 6 Jahren die allgemeine Hochschulreife (Abitur)zu 
erwerben. Der Abschluss berechtigt zum Studium aller Fach-
richtungen an jeder Hochschule und aufgrund der fundierten 
ökonomischen Kenntnisse wird aber auch der Zugang zum Be-
ruf bzw. zu besonderen Ausbildungsberufen erleichtert. 
 
Erste Pflichtfremdsprache ist Englisch. Als zweite Pflichtfremd-
sprachewird Französisch (neubeginnend in Klasse 8 oder fort-
führend) oder Spanisch (neubeginnend in Klasse 8) angeboten. 
Zusätzlich zu den Pflichtfremdsprachen wird mit den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Geschichte, Gemeinschaftskunde, den 
naturwissenschaftlichen Fächern Physik, Chemie und Biologie 
eine solide Allgemeinbildung vermittelt. Auch der musische Be-
reich mit Bildender Kunst oder Musik, sowie Sport, haben ihren 
gesicherten Platz in dieser Schulart.  
Ab der Klasse 8 ist das Profilfach Volks- und Betriebswirt-
schaftslehre, in dem grund-legende wirtschaftliche Inhalte und 
Zusammenhänge vermittelt werden, verpflichtendes Kernfach.  
Ab der Klasse 11 ergänzt das Fach Informatik den Pflichtbe-
reich. Ebenfalls können ab der Klasse 11die Fächer Musik, Bil-
dende Kunst, 3. Fremdsprache, Wirtschaftsinformatik, Global 
Studies oder Finanzmanagement als Wahlfächer belegt wer-
den. 
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Auskünfte und Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter www.ks-
og.de bzw. täglich im Sekretariat A1, telefonisch unter 0781 
805-8117 oder an unseren Anmeldetagen vom 10.-12. Februar 
2014. Anmeldeschluss ist der 23. Juni 2014 , um Anmeldung 
bis zum 1. März 2014 wird gebeten.  
 
Fachhochschulreife während der Ausbildung  
an der Kaufmännischen Berufsschule Offenburg 
Auszubildende mit Mittlerem Bildungsabschluss können ausbil-
dungsbegleitend (dienstags+donnerstags von 18:00 Uhr bis 
21:15 Uhr) die Fachhochschulreife erwerben. 
Die Zusatzqualifikation Fachhochschulreife beginnt im Septem-
ber 2014 und dauert bis Juli 2016. Die Prüfung in den Fächern 
Englisch, Mathematik und Deutsch wird im Mai 2016 abgelegt. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.ks-og.de bzw. im 
Sekretariat B1 oder telefonisch unter 0781 805-8123. 

Grimmelshausen-Gymnasium Offenburg 

Einladung zum „Tag der Offenen Türen“ 
am Grimmelshausen-Gymnasium  
Samstag, 22. Februar 2014, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Das Grimmelshausen-Gymnasium lädt Sie herzlich ein zu ei-
nem informativen, bunten und facettenreichen Vormittag, der 
von Eltern, Schülern und Lehrern gestaltet ist, und Ihnen einen 
Einblick in das Schulleben vermittelt. 
 
Informationen gibt es an vielen Ständen und Stellwänden. Der 
Schulleiter, Herr Kopriwa, informiert um 9.30 Uhr und um 11.00 
Uhr über das Profil der Schule.  
 
Zeitgleich können Viertklässler die Schule in einer Rallye und in 
Workshops kennen lernen. Unsere Elterngruppe „Gesundes 
Frühstück“ lädt  zum Frühstücken im Foyer unserer Schule ein.  
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Hallenbad, beim 
Ritterhausmuseum und im Parkhaus „Alt Offenburg“. 

Bildungszentrum Offenburg 

Wirtschaften: Jetzt gestalte ICH mit 
Informationsabend für Wirtschaftsethischen Grundkurs 
Am 14. Februar findet im Gemeindehaus der Katholischen Kir-
chengemeinde Achern ein Informationsabend für einen projekt-
bezogenen mehrteiligen Kurs zum Verhältnis von Wirtschaft 
und Ethik statt. 
Wirtschaftliche Zusammenhänge bestimmen einen großen Teil 
unseres Lebens: als Arbeitnehmer und Arbeitgeber, aber auch 
als Konsumenten sind wir davon betroffen. Dieses Seminar 
möchte fit machen, das Wirtschaftsleben mitzugestalten, damit 
es im Dienst des Menschen steht. Die Methode ist nicht nur 
debattieren, sondern auch Handeln.  
Der Kurs wird ökumenisch getragen katholischen Bildungszent-
rum Offenburg, vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt Süd-
baden und der Katholischen Arbeitnehmerbewegung.  
Referent und Moderator: Dr. Patrik Schneider, Dipl. Theol, A-
chern,  
Informationsabend: Freitag, 14.02.2014, 19.00 Uhr in Achern  
Kursbeginn: Freitag, 14.03.2014, 19-22 Uhr und Samstag, 
15.03., 9 – 17 Uhr in Achern. Weitere Termine werden verein-
bart. 
Ort: Kath. Gemeindehaus, 77855 Achern (in Bahnhofsnähe) 
Kosten Informationsabend: frei. 
Kosten Seminar: 160 Euro für die acht Kurseinheiten. 
Information und Anmeldung zum Wirtschaftsethischen 
Grundkurs bis 24.02.2014 beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, Fax -70, info@bildungszentrum-
offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de  
 
Vortrag: Selbsthilfe bei Burnout und Depression 
Die Ursachen für Burnout und Depression sind vielschichtig. 
Auslöser können Stress und Überarbeitung, aber auch Stoff-
wechselentgleisung, hormonelle Probleme, Trauer, ungelöste 
Konflikte und vieles mehr sein. Es gibt durchaus Wege, wie 

man sie überwinden und wieder genauso viel Freude am Leben 
finden kann wie vor der Erkrankung.  
Die beiden Dozentinnen Gabriele Mühl, Ernährungs- und Hor-
monberaterin, und Alexandra Börsig, zertifizierte Burnout-
Beraterin und Yogalehrerin, beleuchten das Thema von ver-
schiedenen Seiten mit vielen Impulsen und kleinen Entspan-
nungsübungen für den Alltag.  
Termin : Dienstag, 11.2., 19.00 Uhr 
Referentinnen: Gabriele Mühl und Alexandra Börsig 
Kosten: 5 Euro; Anmeldung nicht erforderlich 
Ort und Information: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum 
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.: 
0781/925040; info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

IHK BildungsZentrum 

Geprüfte/r Fachkauffrau/-mann für Büro- und Projekt-
organisation  
Modernes Büromanagement - das erfordert heute planen, or-
ganisieren und steuern mit betriebs- und personalwirtschaftli-
chen Instrumenten. Immer mehr Unternehmen aller Branchen 
fordern hier ausgebildete Expertinnen und Experten. Fachkauf-
leute für Büro- und Projektorganisation können in allen Berei-
chen des Büromanagements führen und koordinieren. Dazu 
gehört natürlich besonders die Vorbereitung, Steuerung und 
das Controlling von Projekten und Veranstaltungen. Der be-
rufsbegleitende Lehrgang wird erstmals angeboten und dauert 
etwa 18 Monate. Er startet am IHK-BildungsZentrum in Offen-
burg am 6. Mai 2014. Eine kostenlose und unverbindliche In-
formationsveranstaltung findet am 11. Februar 2014 um 17.00 
Uhr statt. Fachkaufleute für Büro- und Projektorganisation wir-
ken an Entscheidungsprozessen innerhalb betrieblicher Orga-
nisationsstrukturen und Geschäftsabläufen mit. Sie überneh-
men Führungsverantwortung und leiten Mitarbeiter/-innen und 
Teams im bürowirtschaftlichen Umfeld an. Der neue Abschluss 
„Geprüfte/r Fachkauffrau/-mann für Büro- und Projektorganisa-
tion“ beinhaltet zudem die berufs- und arbeitspädagogische 
Eignung (Ausbilderschein) - er qualifiziert somit  auch für den 
Bereich der Ausbildung in Unternehmen! Diese Weiterbildung 
richtet sich an Fachkräfte aus dem kaufmännischen und Ver-
waltungsbereich. Wer anspruchsvolle Aufgaben bzw. Füh-
rungsverantwortung übernehmen möchte findet hier seine Auf-
stiegschance. Auch Personen mit einem anderen anerkannten 
Ausbildungsberuf und mehrjähriger Berufspraxis kommen in 
Frage, wenn sie über genügend Erfahrung in den Bereichen 
Büro- oder Projektorganisation verfügen. Näheres, kostenlose 
Beratung und Informationsmaterial gibt es beim IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-9203-0 ,e-
Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de 

IHK Südlicher Oberrhein 

Mit einem Energiemanagementsystem dauerhaft die Ener-
giekosten senken - Seminar „Energiemanagementsystem 
nach DIN EN ISO 50001“ am 13. Februar 2014 
Seit 2013 gelten neue gesetzliche Vorgaben zur Ökosteuer-
rückerstattung. Größere Firmen benötigen nun ein Energiema-
nagementsystem, um auch künftig Erleichterungen bei der 
Strom- und Energiesteuer nutzen zu können. 
Mit den neuen Vorgaben werden Steuererleichterungen für Un-
ternehmen über den sogenannten Spitzenausgleich (Energie- 
und Stromsteuer) nur noch gewährt, wenn die in Frage kom-
menden Betriebe einen Beitrag zur Energieeinsparung leisten. 
Dies soll im Zusammenhang mit der Einführung eines Ener-
giemanagementsystems (Norm DIN EN ISO 50001) erreicht 
werden. 
Ziel ist es, mit der Umsetzung der Vorgaben der Norm DIN EN 
ISO 50001 in den jeweiligen Unternehmen einen kontinuierli-
chen Verbesserungsprozess zu starten. Neben der Sicherstel-
lung der Steuererleichterungen kann dadurch ein effizienterer 
Energieeinsatz erreicht werden, um nachhaltig die Energiekos-
ten zu senken. 
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Die Veranstaltung findet am 13. Februar 2014, 09:00 – 17:00 
Uhr im Hotel Heckenrose in Ringsheim statt. 
Anmeldeschluss ist der 11. Februar 2014. 
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, Ge-
schäftsbereich Innovation und Umwelt, André Olveira, Tel.: 
0761/3858-267, E-Mail: andre.olveira@freiburg.ihk.de 

Gewerbliche Schule Lahr 

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein spezi-
elles schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen besonde-
ren Anmeldeservice an. 
Von Montag, 10. Februar bis Mittwoch, 12. Februar 2014 ist das 
Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet 
und nimmt Anmeldungen für die folgenden Schularten entge-
gen:  

- Technisches Gymnasium  
Profil: - Gestaltungs- und Medientechnik 

- 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design 
- 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und 

Kfz-Technik 
 
Für diese Schularten ist die Gewerbliche Schule Lahr einziger 
Standort im Ortenaukreis. 
Mitzubringen sind ein Lebenslauf, das letzte Zeugnis (aktuelles 
Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild und das Anmeldefor-
mular, das auch vor Ort ausgefüllt werden kann. 
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen 
Schule Lahr unter Telefon 07821/9046-0 oder auf der Homepa-
ge unter  www.gs-lahr.de 
 
 
 

 

Freie Wähler Union Schutterwald e.V. 

Mitgliederversammlung der Freien Wähler Union  
Hierzu lädt der 1. Vorsitzender Arno Wolter für Dienstag, den 
11.02.2014, 19:30 Uhr Im Sportpark Schutterwald in der See-
straße herzlich ein. 

Feuerwehr Schutterwald 

Zug 2 
Am Montag, 10. 02.2014 findet der nächste Übungsabend statt. 
Thema: Lagerung und Inbetriebnahme vorhandener Geräte. 

FV Schutterwald e.V. 

AH-Abteilung 
Wir erinnern noch einmal an die Einladung zum Waldspeckes-
sen am Samstag, den 08. Februar 2014. Anmeldung er-
wünscht. 
Günter Neumann, AH-Leiter 
 
Spielbetrieb: 
Vergangene Woche konnte nun auch endgültig die Trainerfrage 
geklärt werden. Kapitän Benjamin Ziegler wird die Mannschaft 
bis Ende der Saison als Spielertrainer führen. Carsten Junker 
wird, wie gewohnt, wieder als Co-Trainer der Mannschaft agie-
ren. Zur neuen Saison wird dann Bora Markovic das Amt des 
Chef-Trainers übernehmen. Am kommenden Samstag findet im 
Waldstadion das erste Testspiel der Rückrundenvorbereitung 
statt. Gegner wird um 14.30 Uhr der SV Oberkirch sein. 
 
Jugend: 
Die E2-Junioren spielen am kommenden Sonntag die Endrunde 
der Hallenbezirksmeisterschaften. Das Turnier startet um 10.30 
Uhr in Hornberg. Gegner unserer Mannschaft werden dort der 
Lahrer FV, SC Friesenheim, SV Hausach, SV Rust und der SV 
Oberkirch sein. 

Metallschrottsammlung der 2. Mannschaft des FVS 
Die 2. Mannschaft des FV Schutterwald führt am Samstag, 15. 
März 2014, ab 9:00 Uhr, in Schutterwald, Langhurst und Höfen 
eine Metallschrottsammlung durch. 
Gesammelt werden sämtliche Schrott- und Metallteile, wie 
z. B. Stahlträger, Baustahlmatten, Bleche, Dachrinnen, Fahrrä-
der (ohne Reifen), Rohre und Fässer (nur vollständig entleert) 
usw. 
Nicht mitgenommen werden: Kühlschränke, Elektrogeräte, 
Computer, Monitore, Fernseher, Batterien, Bauschutt, Reifen, 
Schläuche, Druckbehälter wie Feuerlöscher oder Gasflaschen. 
Wir bitten Sie den Schrott erst am Abholtag an die Straße zu 
stellen. 
Gerne sind wir Ihnen behilflich schwere Schrottteile aus dem 
Keller oder vom Dachboden an die Straße zu tragen. Bitte ma-
chen Sie dies durch einen Hinweis am Hofeingang kenntlich 
oder setzen Sie vorab Martin Bürkle unter der Telefon-Nr. 0175 
9648085 darüber in Kenntnis. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei dieser Aktion mit 
Ihrem Metallschrott unterstützen. 

Freie Kreativwerkstatt e.V. 

Stampin Up – für Ihre nächste Festlichkeit! 
Am Samstag, den 22.02.14 findet um 16:00 - ca. 18:30 Uhr ein 
Stampin Up! -Workshop statt. 
Thema: Rund um die Kommunion 
Unter Anleitung können Muster für Einladungen, Menükarten, 
Tischkärtchen etc. gebastelt werden. Anschließend können 
Bestellungen über das gewünschte Material wie Papier, Karton, 
Stempel etc. bei den Kursleiterinnen aufgegeben werden. 
Kursgebühr: 8,00 € inkl. Materialkosten 
Nähere Informationen und Anmeldungen bei Hannah Junker, 
Handy: 017684711974 ab 18 Uhr 
 
Trommeltag für Erwachsene ohne Vorkenntnisse 
„If you can clap you can drum“ 
Dieser Trommeltag richtet sich an Erwachsene, die sich an der 
Trommel ausprobieren möchten. Wir lernen Grundschlagtech-
niken für Kpanlogo und Oprente (trad. Trommeln aus Gha-
na/Westafrika). Auch das Singen kommt nicht zu kurz. In Gha-
na handgefertigte Instrumente werden kostenlos  zur Verfügung 
gestellt. 
Samstag, 08. Februar, 15.00 – 18.00 Uhr im Atelier (Oberge-
schoss); Kosten: 20.- € 
Info und Anmeldung: Judith Dücker 0781/ 54624, mobil 0176-
22748749; E-Mail: dora.uebermut@t-online.de 
 
 
Bastelnachmittage für Schulkinder ab 8 Jahren - Kurs 2 
Wir werden mit der Nassfilztechnik Kugeln und Spiralen herstel-
len und daraus eine schöne Kette herstellen. 2 Termine, be-
grenzt auf 6 Kinder. Kosten: 12.- € 
 
Dienstags, 11. Februar und 18. Februar, 16.00 – 18.00 Uhr 
Anmeldung und Infos: Jutta Maier, Tel. 07854-91143 (Verbind-
liche Anmeldung spätestens 1 Woche vor dem ersten Termin.) 
Bitte den Kindern etwas zu Trinken mitgeben. 
 
Yoga  
Yoga hält Körper, Geist und Seele gesund. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wir üben gemeinsam und freuen uns über 
jeden neuen ‚Teilnehmer. 
Donnerstags ab 13. Februar; 8 Termine (nicht am 6. März), 
17.45 -18.45 Uhr. 
Achtung! Neuer Kursraum: Saal der alten Schule Schutter-
wald. Bitte geänderte Anfangszeiten beachten. 
Kosten: 35.- €, Mitgliedsbeitrag: 8.- € für 2014 
Anmeldung: Christiane Lemp-Uhl,0781/54491 
 
Weitere Kurse und Infos gibt es im neuen Programm und auf 
unserer Homepage: www.freiekreativwerkstatt-schutterwald.de 
 

Vereinsmitteilungen 
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Skatclub Langhurst 

Termine/Skat 2014:  
Skat 2: Di. 25.2. 19.30 Uhr; Skat 3: Di. 18.3. 19.30 Uhr; 
Skat 4: Do.(Gründonnerstag) 17.4. 19.30 Uhr 
jeweils in der Linde. 
 
Termine/Cego 2014: 
Cego 2 Fr. 14.3. 18.30Uhr ebenfalls in der Linde 
 
Cegospieler gesucht: 
Zur Verstärkung unserer Cegoabteilung neue Mitspieler ge-
sucht. Gespielt wird zu dritt am Vierertisch. Interessiert? Einfach 
am obigen Cegotermin (14.3.) in der Linde in Langhurst vorbei-
kommen. Wir freuen uns auf Euch. 
 
Speckfest 
Am Samstag, 15.02., findet wieder unser Speckfest an und in 
der Fuchshütte statt. Beginn gegen 15.30 Uhr. Anmeldungen 
hierzu bis 8.2. bei unserem 1. Vorstand Eberhard Lipps (Tel. 
0781. 52688), Pro teilnehmende Person wird für Essen und 
Trinken ein Unkostenbeitrag von 10 Euro erhoben. 
 
Generalversammlung 
Am Sonntag, 6.April 2014 findet unsere Generalversammlung 
in der Linde statt. Beginn 17:30 Uhr. Da u.a. Neuwahlen auf der 
Tagesordnung stehen, bitten wir um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen. 
Die Vorstandschaft 

Sozialwerk St. Jakobus 
-Handarbeitsgruppe-  

Auch in der fünften Jahreszeit sind wir aktiv. Wir stricken Fast-
nachtsmützen in verschiedenen Farben, die Sie in der Cecilien-
Drogerie erhalten.  
Wenn Sie spezielle Wünsche haben können Sie diese unter der 
Telefonnummer 52688 mitteilen.  
Narri, Narro !! Ihre Handarbeitsgruppe 

Frauentreff Schutterwald e.V. 

Hallo liebe Mitglieder, 
unseren gemütlichen Nachmittag verschieben wir auf den  
26. Februar, da beginnen die närrischen Tage die auch wir fei-
ern wollen. Also merkt euch schon einmal diesen Termin vor. 
Genaueres wird noch bekannt gegeben. 
Die Vorstandschaft 

Kolpingsfamilie 

Vortrag von Pfarrer Sumser: Die Natur der Ethik:  
Moralischer Sinn als Produkt der Evolution 
Wir laden alle Interessierten in der Gemeinde zum Vortrag von 
Pfarrer Sumser am Di., 11. Feb., um 20 Uhr, in den Martinskel-
ler (Bahnhofstr. 3) ein.  
Der Begriff „Moral“ wird sehr vielschichtig verwendet. Zunächst 
einmal bezeichnet Moral Handlungsmuster, -regeln oder -
prinzipien von Einzelnen, Gruppen oder Kulturen, die nicht 
schriftlich festgehalten sind. Aber: Wo kommt unsere Moral 
her? Wie hat sie sich entwickelt? Welchen Einflüssen ist und 
war sie unterworfen? Über diese spannenden Fragen wird uns 
Pfarrer Sumser in seinem Vortrag Auskunft geben. 
 
Mitgliederversammlung am Di, 18. Feb. 
Liebe Mitglieder,  
wir laden Euch nochmals zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am Di, 18. Feb, um 20 Uhr im Martinskeller ein und hoffen 
auf reges Interesse. Die Tagesordnung haben wir bereits be-
kannt gegeben und kann im Internet unter www.kolping-
schutterwald.de eingesehen werden. 
Die Vorstandschaft, i. A. Renate Beathalter, Vors. 

Schasse Deifl Schutterwald e.V. 

Hallo Mitglieder, 
am kommenden Wochenende geht’s zum Jubiläum der Schorli-
Waggis nach Hofweier. 
Am Samstag beteiligen wir uns am Nachtumzug, Abfahrt ist 
bereits um 17:00 Uhr. 
Am Sonntag geht’s dann weiter mit dem Jubiläumsumzug in 
Hofweier. Abfahrt ist hierzu bereits um 12 Uhr. 
Treffpunkt ist wie immer im Schulhof. 
Die Vorstandschaft 

Reiterverein Schutterwald e.V. 

Dressurlehrgang mit Kirsten Heek vom 15. bis 16. Februar 
2014 – Anmeldung noch bis 9. Februar möglich 
Vom 15. bis 16. Februar findet ein Dressurlehrgang mit der 
Grand-Prix-Reiterin Kirsten Heek aus Coesfeld in Schutterwald 
statt. An beiden Tagen wird in 2er Gruppen trainiert. Auf 
Wunsch ist auch Einzelunterricht möglich. Es können alle Reiter 
ab einem Leistungsstand Kl. E teilnehmen.  
Zuschauer sind herzlich willkommen, das Reiterstüble hat ge-
öffnet. Mehr Informationen unter http://www.bwm-
schutterwald.de/index-rv.php.  
Anmeldung bei Gisa Heuser (rosskur@web.de oder 0177/ 645 
7815). 

Narrengruppe Höfen e. V. 

Am Samstag, 08.02.14 treffen wir uns um 14.00 Uhr zum Auf-
bau im Narrenkeller! 
Wir bitten um rege Teilnahme. 
 
Am Sonntag, 09.02.14 nehmen wir beim Umzug der Schorli 
Waggis in Niederschopfheim teil. 
Treffpunkt: 12.00 Uhr am Narrenkeller. Abfahrt ist 12.15 Uhr. 
Wir werden Fahrgemeinschaften bilden. 
 
Kellerowe 
Wir haben Grund zu feiern... 
... was am 07.03.1970 begann, wird am Samstag, 15.02.14 
gefeiert! 
Wir feiern dieses Jahr "44 Jahre Narrengruppe Höfen e. V."! 
Los geht’s um 19:31 h mit Programm der Aktiven, Barbetrieb 
und Live-Musik mit „Jay-Jay Music“ im Narrenkeller in Höfen bei 
freiem Eintritt! Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!  
Feiert mit und seid Teil des Jubiläums, damit dies unvergesslich 
bleibt! 
Wir freuen uns, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen. 
 
Narrengruppe Höfen e. V. 

TTC Langhurst 

Langhurst empfängt Tabellenführer Singen 
Nach Furtwangen, dem aktuellen Tabellenzweiten der Ver-
bandsliga Südbaden, kommt nun der nächste harte Brocken 
nach Langhurst: Mit Singen 1 gastiert der prognostizierte  
Badenliga-Aufsteiger in der Schulsporthalle. 
Nach der unverdienten Niederlage gegen Furtwangen in einer 
hochdramatischen Partie kann man gegen Singen grundsätz-
lich locker aufspielen. Alles andere als ein Sieg der Gäste wäre 
eine Überraschung. Der TTC wird versuchen seine Außensei-
terrolle zu nutzen um vielleicht für eine Überraschung zu sor-
gen. 
 
In der Damen-Landesliga kommt mit den TTF Rastatt eine 
Mannschaft aus der unteren Tabellenregion zum Gastspiel 
nach Langhurst. Nach dem klaren Sieg des TTC in der Vorrun-
de sollte auch dieses Spiel keine allzu großen Probleme berei-
ten. 
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In der Jungen U18-Landesliga empfängt der TTC die TTG Ulm, 
gegen die man sich in der Vorrunde etwas schwer getan hat. 
Um Platz 2 zu festigen, sollte diese Partie gewonnen werden. 
 
Der kommende Spieltag in der Übersicht: 
Samstag,  13:30 Uhr U 18 I – TTG Ulm 
   U 18 II – TTSF Hohberg 
 16:30 Uhr Herren 4 – TTC Ebersweier 
   Herren 2 – TTC Ettenheim 
Sonntag,  10.00 Uhr Herren 1 – TTC Singen 
   Damen – TTF Rastatt 

Schelmle Hexe 

Am Samstag den 07.02.14 sind wir bei der Friesenheimer 
Fasnacht Zunft. Der Zunftabend beginnt um 19.30 Uhr in der 
Oberweirer Waldmatten Halle.  
Am Sonntag den 08.02.14 sind wir bei der NZ Ridd´l Schdägge 
Kürzell und nehmen am Umzug teil. Beginn des Umzuges ist 
14.00 Uhr.  
Die Vorstandschaft 

TuS Schutterwald  

Nach vier Heimniederlagen in Folge müsste die erste Mann-
schaft des TuS Schutterwald eigentlich ganz froh sein, mal 
wieder in der Fremde antreten zu dürfen. Allerdings ist der 
Gegner morgen um 20 Uhr nicht ohne. Aufsteiger SG Schram-
berg steht zwar auf dem vorletzten Tabellenplatz, hat zuletzt 
aber überraschend in Steißlingen gepunktet und ist zudem für 
eine robuste Gangart und eine spezielle Deckung bekannt. 
Dennoch wollen die Schützlinge von Bernd Junker und Simon 
Herrmann in der Kreissporthalle Sulgen natürlich wieder in die 
Erfolgsspur zurück.  
 
Richtig schwere Auswärtsaufgaben haben auch die zweite 
Mannschaft und die A-Jugend zu bestreiten. Während die Re-
serve am Samstag (20 Uhr) im Bezirksklassen-Duell beim 
heimstarken TV Seelbach antritt, ist die A-Jugend im südbadi-
schen Bundesliga-Duell bei der SG Köndringen/Teningen am 
Samstag ab 18 Uhr (Ludwig-Jahn-Halle Teningen) gefordert.  
 
Auch die Frauenmannschaft muss in fremder Halle ran. Am 
Samstag um 18 Uhr geht es in Niederbühl gegen die SG Ba-
den-Baden-Niederbühl.  
 
Spiele in der Mörburghalle am Samstag, 8. Februar:  
14.00 Uhr TuS II - Marlen/Kehl männl. D-Jugend  
15.30 Uhr TuS II - TV St. Georgen männl. C-Jugend  
17.00 Uhr TuS - Helmlingen männl. B-Jugend 

Pflumedrucker Narrenzunft 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Pfarrerin Fr. Hanne-
mann und Diakon Hr. Fingerhut für die humorvolle und wunder-
schöne Narrenmesse. Es war ein gelungener Auftakt für unse-
ren Tag-Umzug 2014. 
 
Kinderfasent am Fasentdienstag 
die diesjährige Kinderfasent findet am Fasnachtsdienstag in der 
Mörburghaller statt. Liebe Kinder fangt an Kostüme zu basteln 
oder einen Wagen zu bauen. Vieleicht macht ihr auch einen 
Tanz auf der Bühne. Wir freuen uns einen bunten Tag mit Euch 
zu feiern. 
Samstag 08.02.2014  
besuchen wir die Tscherissili in Elgersweier. 
Abfahrt: 19.00 Uhr (Privat-Fahrzeuge) 
 
Sonntag 09.02.14  
geht’s dann nach Rust zum großen Jubiläumsumzug. 
Treffpunkt: Parkweg 4 um 11.11 h, bitte unserem Spättlevater 
Marco mitteilen, wer mitgeht. 
Der Vorstand 

Leichtathletik- und Freizeitsportverein 

Mitgliederversammlung 2014 
Wir laden herzlich ein zur Mitgliederversammlung mit Nachwah-
len für den Vorstand. 
Termin: Freitag, den 21.März 2014 - 20.00 Uhr Gaststätte 
Waldstadion 
 
Aus dem Vereinsgeschehen 
Am 25. Januar fanden die Baden-Württembergischen Senio-
renmeisterschaften im Glaspalast in Sindelfingen statt. 
Konstantin Beathalter (M60) freute sich über den vierten Platz 
im Stabhochsprung. Uwe Braun erkämpfte sich in der Alters-
klasse M40 jeweils einen 6. Platz über 800m (2:25,80) und 
3.000m (11:04,80). 

Skatclub „Ohne Elf“ Schutterwald  

Am kommenden Freitag, 7. Februar findet der zweite Durch-
gang der diesjährigen Clubmeisterschaft statt. Neue Skatspieler 
sind herzlich willkommen. Beginn ist um 19.00 Uhr in der Wald-
stadiongaststätte. 

Schwarzwaldverein Schutterwald 

Am Sonntag, 16.02.2014, führt Richard Karl eine Wanderung 
ab Käfersberg rund um den Keukeleskopf. Zwischenrast im 
Naturfreundehaus Nothalde. Abschluss im Gasthaus Ochsen in 
Ortenberg. Die Wegezeit beträgt ca. 3 Std., wobei 150 Höhen-
meter zu überwinden sind. Anfahrt mit PKW. 
Treffpunkt am Penny-Markt um 14.00 Uhr, Gästewanderer 
sind willkommen. 

Narrenrat Langhurster Mohren e.V.  

Dieses Wochenende … 
… besuchen wir die Jubiläumsveranstaltung der Merrettichdä-
mone Urloffen. Am Samstag fahren wir um 19.20 Uhr in Schut-
terwald – West und um 19.30 Uhr an der Schule in Langhurst 
ab. Die Abfahrtszeit am Sonntag ist um 12.20 Uhr in Schutter-
wald – West und um 12.30 Uhr  an der Schule Langhurst. Wir 
freuen uns über viele Teilnehmer.  
 
50 Jahre - ä halbs Jahrhundert! - Die Langhurster Mohren 
feiern Geburtstag 
 
Zunftabend 
Bereits heute möchten wir Sie zu unserem Jubiläums - Zunft-
abend einladen. Dieser findet am Samstag, 22.02.2014 um 
19.30 Uhr in der Mohren - Halle statt. Kartenvorverkauf ab die-
sem Samstag, 08.02.2014 bei den Vorverkaufstellen Cecilien - 
Drogerie, Getränke Schnebelt, Ingrid’s Blumenecke und Gast-
haus Linde. Ab Montag, 10.02.2014 in Langhurst Straßenver-
kauf mit Tombola - Sammlung 
Umzug am Fasent - Sonntag  
Was ist alles in den letzten 50 Jahren passiert?! Nehmt unser 
Jubiläumsjahr als Anlass und beteiligt Euch als Gruppe oder 
Einzelperson beim Umzug durch Langhurst. Die Teilnahme wird 
Euch sicherlich großen Spaß bereiten, alle Mitwirkenden erhal-
ten Sach- oder Geldpreise.  
 
Aufbauarbeiten 
Termine bitte vormerken 
Samstag, 08.02.2014 um 9.30 Uhr Bändeli aufhängen / Stra-
ßenschilder aufstellen 
Samstag, 15.02.2014 um 9.00 Uhr Hallenaufbau für den Zunft-
abend 
Die Vorstandschaft 


